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S u m m a r y  A synopsis o f available D iptera-collections in G.D.R., arranged after districts, is 
given.
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Das rege Interesse an der Entomologie in w ei­
ten Kreisen unserer Bevölkerung hat immer 
wieder zu nachhaltigen Anregungen auf den 
verschiedensten Teilgebieten dieser W issen­
schaft und oft auch zu bemerkenswerten Foiv 
schungsergebnissen geführt. Zu einer der un­
verzichtbaren Grundlagen entomologischer A r­
beit gehört neben der Kenntnis wichtiger L i­
teraturquellen ein möglichst umfangreicher Be­
stand an entomologischen Sammlungen mit 
korrekt bestim mtem Insektenmaterial als Basis 
für faunistische Studien, aber auch zu Ver­
gleichszwecken bei der Artbestimmung neu ge­
sammelten Materials. Eine Übersicht über die 
in der DDR vorhandenen Dipteren-Sam mlun- 
gen liegt bisher nicht vor, dürfte aber den In­
teressenten an dieser bei Sammlern w eit­
gehend etwas vernachlässigten Insektenord­
nung eine w illkom m ene Hilfe sein, auch um 
faunistische Inform ationen erhalten zu kön­
nen, die den Interessenten ohne Kenntnis ent­
sprechender Sammlungen unzugänglich bleiben. 
Angehörige der Arbeitsgruppe Diptera in der 
Fachgruppe Entomologie des Kulturbundes 
haben erste Nachforschungen über das Vorhan­
densein von Dipteren-Sammlungen in den ein­
zelnen Bezirken der DDR angestellt. Das dabei 
erzielte Ergebnis ist sicherlich lückenhaft, da 
bei den bisherigen Erkundungen in den einzel­
nen Bezirken nicht mit gleich hoher Intensität 
gearbeitet werden konnte und Anfragen nach 
etwaig vorhandenen Dipteren-Sammlungen 
nicht von allen befragten Einrichtungen beant­
wortet wurden. So kann zunächst nur ein 
erster Beitrag zur Kenntnis der Dipteren- 
Sammlungen in unserer Republik vorgelegt 
werden, bei dem es vor allem darum geht, über 
den ungefähren Um fang der ermittelten Samm­
lungen, die vorhandenen Dipteren-Familien, 
eventuell H inweise zu den Sammlern und den

Spezialisten zu geben, die an der Determination 
der Arten mitgearbeitet haben.

An der Ermittlung der nachstehend zusammen­
gestellten Angaben waren außer dem Verfas­
ser beteiligt:
BELLSTEDT, R.,

Museum der Natur, Parkallee 15, Gotha, 5800 
JEREMIES, M..

Bornweg 1, Köblitz, 8701 
Dr. JOOST, W.,

Sektion Biowissenschaften,
Talstraße 33, Leipzig, 7010 

KALLW EIT, U„
Buckower Straße 18, Frankfurt O., 1200 

Dr. M ARTIN, D.,
Müritzhof, Waren, 2060 

MENZEL, F.,
Institut für Pflanzenschutzforschung, 
Schicklerstraße 5, Eberswalde, 1300 

Dr. MÜLLER, J.,
Pablo-Neruda-Straße 9, Magdeburg, 3034 

SAM IETZ, R ,
Museum der Natur,
Parkallee 15, Gotha, 5800 

Dr. SCHELLHAMMER, L.,
R.-Lehm ann-Straße 36/117, Leipzig, 7030 

WENDT, H.,
Museum für Naturkunde,
Invalidenstraße 43, Berlin, 1040

In den einzelnen Bezirken konnten folgende 
Sammlungen festgestellt werden :

1. B e r l i n  Museum für Naturkunde der 
Humboldt-Universität, Invalidenstraße 43, 
Berlin, 1040. Die Dipteren-Sam mlung ent­
hält ungëfâhr 2000 000 Individuen. Die w ert­
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vollsten durch K auf oder Schenkung erw or­
benen Sammlungen sind jene von BECKER, 
T h , DUDA, O , ENDERLEIN, G , LOEW,
H , M ARTINI, E. (Culicidae), RIEDEL, M P. 
(im wesentlichen Lokalsammlung aus dem 
Bez. Frankfurt/O.), RÜBSAAMEN, E. (Ce- 
cidomyiidae) und STEIN, P. Bis auf die 
Sammlung von RIEDEL, die für Vergleichs­
zwecke erhalten bleiben soll, wurden und 
werden zur Zeit noch alle übrigen Einzel­
kollektionen zu einer Hauptsammlung ver­
einigt. Bis jetzt existieren ungefähr 100 
Schränke zu je 24 Kästen. Der besondere 
Wert der Sammlungen dieses Museums be­
steht im Vorhandensein mehrerer tausend 
Typen, ungleich über alle Familien verteilt. 
Auch der Um fang der einzelnen Familien 
ist recht unterschiedlich. Meist handelt es 
sich um einheimische Arten.
B e z i r k  C o t t b u s  Keine Meldung

. B e z i r k  D r e s d e n
I. Sammlungen des Staatlichen Museums 
für Tierkunde, Abt. Entomologie, Augustus- 
straße 2, Dresden, 8010. Die Dipteren- 
Sammlung besteht aus 4 Schränken, die 
Sammlungen von KUNTZE, STARKE und 
SCHNUSE enthält. Die Artbestimmungen 
sind teilweise von DUDA und ENDERLEIN 
vorgenom m en worden.
2. Staatliches Museum für Naturkunde, Am  
Museum 1, Görlitz, 8900. Vorhanden sind 
12 000 Dipteren, in 67 Kästen unterge­
bracht, 8 davon enthalten Tachiniden,
7 Anthom yiiden, 4 Sarcophagiden. Bei
>  10 000 Individuen handelt es sich um die 
K ollektion KRAM ER. Ein Teil dieser 
Sammlung wurde in letzter Zeit von Dr. V 
M ARTINEK, Prag, revidiert. Ungefähr
2 000 Exemplare der Sammlung des M u­
seums stammen von KUNTZE, Dresden. 
Diese Kollektion wurde 1897 übernommen. 
Ferner hat das Museum 1859 eine kleinere 
Sammlung von KELCH durch K auf erw or­
ben.

. B e z i r k  E r f u r t  
1. Museum der Natur, Parkallee 15, Gotha, 
5800. Die Dipteren-Sam mlung ist in 130 K ä­
sten untergebracht. Dazu kommen mehrere 
Kollektionen von Alkoholm aterial. Vorhan­
den sind 2 500 Arten. Erwähnenswerte Ein­
zelsammlungen : RAPP, Dipteren Thürin­
gens (66 Kästen).
RAPP hatte offensichtlich vor, für die in 
seiner Übersicht „Die Fliegen Thüringens 
unter besonderer Berücksichtigung der fau-

nistisch-oekologischen Geographie“ , Erfurt, 
1942, aufgeführten Arten entsprechende Be­
legexem plare in diesen Kästen unterzubrin­
gen. Dieses Unternehmen ist jedoch nur 
teilweise realisiert. — Sammlung JÄNNER, 
48 Kästen; Sammlung KELLNER, 9 Kästen; 
Sammlung GERBING, 6 Kästen. Die Dipte­
ren der letztgenannten Sammlung stecken 
sehr eng, so daß die 6 Kästen eine relativ 
große Dipterenzahl enthalten. Außerdem  
existieren 3 Kästen mit verschiedenen 
Arten.
Hervorzuheben sind die in neuerer Zeit ge­
sammelten M ycetophilidae (69 Arten) aus 
Bulgarien und dem Kaukasus, det. durch
E. PLASSM ANN, coll. W. JOOST; Thürin­
ger Lim oniidae (z. Z. 90 Arten, leg. W. 
JOOST, W. ZIMM ERMANN), det. H. 
MENDL, Kempten, und W. ZIM M ER­
MANN, Gotha; Thüringer Simuliidae (z. Z.
16 Arten; leg. W. ZIM M ERM ANN und R. 
BELLSTEDT), det. J. KNOŽ, Brno, und H. 
ZW ICK, Schlitz; Thüringer Psychodidae 
(51 Arten, leg. W. JOOST und R. BELL­
STEDT), det. R. W AGNER, Schlitz; Thürin­
ger Dolichopodidae (z. Z. 160 Arten, leg. et 
det. R. BELLSTEDT).
Hinzu kommt die 1986 durch Ankauf er­
w orbene Chironom iden-Sammlung (MO- 
THES), die insgesamt 393 Arten enthält 
(1 560 mikroskopische Präparate und 250 bis 
300 Arten, Imagines und Larven, in A lko­
hol).
In den Museen W orbis und Heiligenstadt 
sind keine Dipteren-Sammlungen vorhan­
den.
B e z i r k  F r a n k f u r t / O .
1. Dipteren-Sammlungen des ehem. Deut­
schen Entomologischen Institutes, Schickler- 
straße 5, Eberswalde, 1300. In der Haupt­
sammlung befinden sich 690 Kästen mit 
Dipteren sämtlicher Familien, systematisch 
geordnet. Eine Gattungskartei ist vorhan­
den. Eingegangen in diese Sammlung sind 
die Kollektionen von OLDENBERG und 
LICHTW ARDT. Die Sammlung enthält 
Material aus allen Erdteilen und ist über­
dies reich an Tjrpen. Außerdem  befindet 
sich in der Sammlung noch eine separate 
Kollektion von Doubletten.
Nach brieflicher Mitteilung enthalten die 
folgenden Museen des Bezirkes keine D ip­
teren-Sam mlungen: Heimatmuseum Ber­
nau, Museum Viadrina, Frankfurt, Stadt- 
und Kreismuseum Eberswalde, Biologisches 
Heimatmuseum Beeskow, Museum W and­
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litz, Heimatmuseum des Kreises Anger­
münde, Heimatmuseum Oderberg, Stadt- 
und Kreismuseum Schwedt, O berland­
museum Bad Freienwalde.

6. B e z i r k  G e r a
1. Naturkundemuseum Gera, Nicolaiberg 3, 
Gera, 6500. Vorhanden ist die Sammlung 
M. NICOLAUS. Sie umfaßt 9 Kästen.
2. Phyletisches Museum der Friedrich- 
Schiller-Universität Jena, Vor dem Neu­
tor 1, Jena, 6900. Das Museum besitzt die 
Sammlung FRANK, die in 46 Kästen unter­
gebracht ist. Ein großer Teil des Materials 
(>  8 000 Dipteren), stammt, von FRANK 
selbst gesammelt, aus Mitteleuropa. Ein ge­
ringer Prozentsatz der insgesamt >  2 000 
Arten wurde durch K auf von STAUDIN­
GER erworben. Diesen Exemplaren fehlen 
Fundortangaben, während die Sammlung 
im übrigen gut etikettiert ist. Die einzelnen 
Familien bzw. höheren systematischen Ein­
heiten sind mit folgendem  Umfang vertre­
ten: 2 Kästen Nem atocera; Stratiomyidae, 
Tabanidae, Rhagionidae, Bombyliidae, 
Asilidae zusammen 4 Kästen; 3 Kästen 
Empididae, Dolichopodidae, Lonchopteri- 
dae; 5 Kästen Syrphidae; 1 Kasten Conopi- 
dae; 14 Kästen Acalyptrata; 2 Kästen 
M uscidae; 4 Kästen Anthom yiidae; 2 K ä­
sten Calliphoridae; 1 Kasten Gasterophili- 
dae; 2 Kästen D exiidae; 2 Kästen Sarco- 
phagidae; 4 Kästen Tachinidae. An der A rt­
bestimmung waren außer FRANK beteiligt : 
CZERNY (Scatophagidae), ENGEL (Antho­
myiidae), FRIESE (Tephritidae), GERLING, 
GIRSCHNER, RIEDEL (Tachinidae), LIND­
NER (Ephydridae), PETRI (Psilidae), SACK 
(Pipunculidae), STROBL (Sphaeroceridae, 
Otitidae, Sarcophagidae).
3. Museum Reichenfels, Hohenleuben, 6573:
2 Kästen (etwa 100 Tiere), Sammler unbe­
kannt.
4. Naturkundemuseum auf der Heidecks­
burg Rudolstadt, Schloßbezirk 1—3, Rudol­
stadt, 6820. In den Insektensammlungen 
sind auch Dipteren in geringem Umfang 
vorhanden.

7. B e z i r k  H a l l e  Sammlungen des W is­
senschaftsbereiches Zoologie der Sektion 
Biologie, M artin-Luther-Universität, Dom ­
platz 4, Halle, 4020. Die größte Dipteren- 
Kollektion stammt von v. RÖDER, die noch 
geordnet und 280 Kästen füllen wird. 
Außerdem  sind einige kleinere Dipteren- 
Kollektionen vorhanden (auch aus Suma­
tra), die noch geordnet werden müssen.

8. B e z i r k K a r l  - M a r x - S t a d t  Im M u­
seum für Naturkunde, Theaterplatz 1, K arl- 
M arx-Stadt, 9040, befindet sich die Samm­
lung KRIEGER (einige Kästen), die zugleich 
einen Teil der Sammlung SCHULZE, Leip­
zig, enthält.

9. B e z i r k  L e i p z i g  Im Bereich T axono­
m ie/Ö kologie der Sektion Biowissenschaf­
ten der K arl-M arx-Universität, Tal­
straße 33, Leipzig, 7010, wird eine Samm­
lung von Dipteren-Larven aufbewahrt. Sie 
enthält Material aus den meisten der in 
M itteleuropa vorkomm enden Familien, vor 
allem der Nematocera, der Stratiomyidae, 
Rhagionidae, Acroceridae, Empididae, Lon- 
chopteridae, Phoridae, Pipunculidae, M icro- 
pezidae, Coelopidae, Sciomyzidae und 
Ephydridae.
W eiterhin befinden sich zwei Dipteren- 
Sammlungen im Naturkundemuseum der 
Stadt Leipzig, Lortzingstraße 1, und zwar 
die Sammlung A. SCHULZE mit 14 Kästen, 
davon etwa 2 Kästen Nematoceren, 7 K ä­
sten orthorraphe und 5 Kästen cyclorrhaphe 
Dipteren. Sämtliche wesentlichen Familien 
sind vertreten, insgesamt etwa 4 600 Indi­
viduen. Eine Sammlung von A. REICHERT 
besteht aus 6 Kästen mit etwa 1 700 Indi­
viduen, die nur oberflächlich nach Familien 
geordnet, aber gut präpariert sind.

10.  B e z i r k  M a g d e b u r g
1. Kulturhistorisches Museum, Abt. Natur­
wissenschaften, Otto-von-Guericke-Straße 
68/73, Magdeburg, 3010. Vorhanden sind
17 Kästen mit Dipteren, vor allem Nema­
tocera, ferner sind vertreten : Xylophagidae, 
Stratiomyidae, Rhagionidae, Geosargidae, 
Tabanidae, Therevidae, Hippoboscidae. Die 
Sammlung ist revisions- und pflegebedürf­
tig.
2. A u f eine Sammlung DAVERHUTH (Asili­
dae, Syrphidae) ist aus der Veröffent­
lichung in: Abh. Ber. Naturk. Vorgesch. 
Kulturhist. Mus. Magdeburg 11 (6) 1976 zu 
schließen. Über den Verbleib der Samm­
lung fehlen weitere Angaben.
3. Sammlung Dr. J. MÜLLER, P.-Neruda- 
Straße 9, Magdeburg, 3034. Vorhanden sind 
Hippoboscidae, Nyteribiidae, Carnidae.
In folgenden Einrichtungen sind nach brie f­
licher Mitteilung keine Dipteren-Sam m lun­
gen vorhanden: Kreismuseum Haldens­
leben, Kreismuseum Schönebeck, Harz­
museum W ernigerode, Altmärkisches M u­
seum Stendal.
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11. B e z i r k  N e u b r a n d e n b u r  g Müritz- 
Museum der Stadt W aren'M üritz, 2060' 
Dipteren sind vorhanden. Über den Umfang 
der Sammlung fehlen noch weitere A n­
gaben.

12. B e z i r k  P o t s d a m  Keine Meldung

13. B e z i r k  R o s t o c k
1. Zoologisches Institut der Sektion B io­
logie, Ernst-M oritz-Arndt-Universität, Joh.- 
Sebastian-Bach-Straße 11/12, Greifswald. 
2200. Vorhanden sind die Sammlung 
HECKEL mit 27 Kästen neu geordneten 
Materials sowie noch ungefähr 20 Kästen 
mit nicht geordnetem Material, ferner 
von der Sammlung K ARL, Stolpe, 3 K ä­
sten mit Anthom yiidae und Muscidae 
und eine alte 28 Kästen umfassende Samm­
lung, systematisch geordnet, aber meist 
ohne Etiketten, u. a. mit Material von 
STROBL.
Des weiteren ist eine Sciariden-Sam mlung 
(Coll. MOHRIG) vorhanden, die aus etwa 
5 800 Dauerpräparaten incl. 244 Typen be­
steht. Das Material stammt großenteils

aus der Palaearktis, aber auch aus Südost­
asien und von Hawaii.
2. Bereich Tierphysiologie der Sektion B io­
logie, W ilhelm -Pieck-Universität, Universi­
tätsplatz 2, Rostock, 2500. Vorhanden ist die 
Dipteren-Sam mlung NEUHAUS.

14. B e z i r k  S c h w e r i n  :In  folgenden Ein­
richtungen sind laut brieflicher Mitteilung 
keine Dipteren-Sammlungen vorhanden : 
Museum der Stadt Parch im, Heimatmuseum 
Dömitz, Heimatmuseum Lenzen, Heimat­
museum Boizenburg, Museum der Stadt 
Güstrow, Kreisheimatmuseum Perleberg, 
Heimatmuseum Bützow, Kreisheim at­
museum Goldberg.

15. B e z i r k  S u h l  Es liegt bisher lediglich 
eine Fehlmeldung der Museen der Stadt 
M einingen vor, auch im Museum für Na­
turkunde Schloß Bertholdsburg in Schleu- 
singen ist keine Dipteren-Sammlung vor­
handen.

Zusammengestellt: Dr. R. Bährmann, Sektion 
Biologie der Friedrich-Schiller-Universität, 
Wissenschaftsbereich Ökologie, Neugasse 23, 
Jena, DDR - 6900.

TAGUNGSBERTCTTTE

Ehrung für WILLI HENNIG
Im Jubiläumsjahr des 75. Geburtstages von 
W ILLI HENNIG fand am 6. Dezember 1988 in 
Leipzig ein zweites K olloquium  (vgl. Ent. 
Nachr. Ber. 32 (4) : 174) zu seiner Ehrung statt. 
Die K arl-M arx-Universität, Sektion Biowissen­
schaften, WB Taxonom ie/Ökologie, veranstal­
tete unter der Leitung von B. KLAUSNITZER 
zusammen mit der Biologischen Gesellschaft 
der DDR, Sektion Spezielle Zoologie und Sek­
tion Theorie und Geschichte der Biologie, ein 
K olloquium  über das Thema: „Neue Methoden 
der Taxonom ie in der Zoologie".
In der Eröffnung wies B. KLAUSNITZER auf 
die Bedeutung HENNIGs für den Fortschritt 
in der Systematik hin. Zur Begrüßung sprach 
der Direktor der Sektion Biowissenschaften
A. ERMISCH. Im Hauptvortrag referierte
G. PETERS, Berlin, über „Die Deviationsregel 
als Instrument der phylogenetischen Systema­
tik“ W M AYER, Wien, befaßte sich mit ..Im­

munbiochem ischen Untersuchungen zur R e­
konstruktion der Phylogenie am Beispiel der 
Lacertidae — ein M ethodenvergleich“
R. PIECHOCKI, Halle, behandelte die Them a­
tik „M olekularbiologische Methoden im Dien­
ste der taxonomischen Forschung“ Des w eite­
ren sprachen über folgende Titel : L. ZERCHE, 
Eberswalde, „Phylogenetische Systematik auf 
niederem kategorialen Niveau, dargestellt am 
Beispiel der Coryphiini (Col., Staphylinidae)“
— R. MASCH, Berlin: ..Lautinventar als Ent­
scheidungshilfe in der Klasse A ves“ R. KLEN- 
K.E, K loster: „Die Aufklärung der phylogene­
tischen Beziehungen zwischen den Unterarten 
der Hausmaus (Mus musculus)“ . — H. PELL- 
MANN, Leipzig: „Anwendung der Disc-Elek- 
trophorese zur Klärung taxonom ischer Frage­
stellungen in der Gattung Trichogramma (In- 
secta, H ym enoptera)“ A. ZIMDARS, Leipzig: 
„Statistische Methoden bei der Determination 
von Am eisen (Form icidae)“
Im Schlußwort wies B. KLAUSNITZER auf 
den Nutzen der in den Vorträgen übermittelten 
Erkenntnisse für die theoretischen Grundlagen 
der Taxonomie, die Determination. Faunistik 
und Systematik der Tiere hin.

L. Britz
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